
Me In steh in Inst-la nnd Tale-do 
sicka z- Ikcfen stät 

sithebntg der Kohlenzölle fü r die 
Tal-er eines Jahres wahrscheinlich 

Mark-reib neue Erfindung 

Die Kohlennoth 
New York, H. Jan. 

Manne Low hat die Vertreter der 

Kohlen fördernden Bahnen zu einer 
Konferenz eingeladen, welche im Laufe 
des Tages ftattfindel. Die Sitzung 
wird eine geheime fein, da der Mayor 
glaubt, daß in einem solchen Fall die 
Vertreter der Bahnen offenherziger 
fein werden und er gemeinsam mit ih- 
nen ein Mittel finden wird, um den 

under-schämten Preisen der Händler 
ein Ende zu machen. Jm Allgemeinen 
werden Kohlen hier mit 81.200 be- 
zahlt. 

New York. U. Jan. 
Mahor Low hatte mit den Vertre- 

tern des Harlkohlentrusts eine länger-: 
Unterrednng betreffs der Kohlennoth 
Präsident Baer war der Wortführer. 
Er erklärte, daß die Gubenbesitzer sich 
alle Mühe gäben, um die Konsumenten 
zufieden zu stellen. Sie hätten indeß 
mit großen Schwierigkeiten zu käm-i 
pfen und die Weigerung der Gruben- 
arbeiter, an den Feiertagen zu arbei- 
ten» hätte diese Schwierigkeiten noch 
erhöht. 

St. Louis, 14. Jan. 
Eine «Spezialdepefche aus Tuscola, 

Jll-, meldet: Zweihundert Bürger 
diefer Stadt haben zehn Wagenladun- 
gen Kohlen, welche auf dem Geleife der 
Illinois Centrnlbahn standen, mit Be- 
fchlag belegt und die Kohlen unter die- 
jenigen vertheilt, welche Mangel an 

Feuerung litten. Mayor Robert-It legte 
den Bürgern kein Hinderniß in den 
Weg und der Gefundheitsrath nahm 
sin- stnlueinn an in entlehn- ses »s- 

klärte, daß die That ein Gebot der 
Nothwendialeit war. Die angesehen- 
sien Bürger betheiligten sich, doch 
wurde der Betrag für die Kohlen so- 
fort gesammelt und wird jetzt bereit ge- 
halten, urn die Eisenbahn zu bezahlen. 

Toledo, O» U. Jan. 
Die hiesige ArbeitzhaussBehörde hat 

eine Betanntmachung erlassen, wonach 
alle Gefanaenen entlassen wurden, wel- 
che Kohlen aus den Bahnhösen oder 
von den Geleisen stahlen. Der Supet- 
intendent der Anstalt ist angewiesen 
worden, keine Gefangenen, welche IN 
gen dieses Wergehens von den Gen-;- 
ten verurtheilt wurden, aufzunehmen. 
Dieser Bes.,luß bleibt so lange beste- 
hen, bis die Kohlennoth aufhört. 

Washington, 14. Jan· 
Das Comite des hauses für Mittel 

und Wege hat beschlossen, die Annah- 
me eines Gesetzentwurses zu empfeh- 
len, wonach der Zoll auf Kohlen aller 
Art für die Dauer eines Jahres in 
Wegfall kommt. 

Washington,14 Jan 
Senator Jones von Nevada bean 

fragte die Annahme einer Reso: u ion 
:u-««-u«-, AUVUCch das TOLL EL· «·..- Z... 

Distriit Columbia betreffs der stc blen- 
utersuchung Zeugen vorladen, rieselten 
verteidigen und wenn möaich deren 

Anwesenheit erzwingen soll· Die Ne- 

svlution wurde angenommen 
Tetroit,14 Jan. 

Mayor Maybury hat eine Gnaden- 
tion nach Washington berufen die am 

27 Januar zusammentritt und aus 
den Delcgaten der sogenannten »Get 
Coal«- Convention besteht. Er« be- 
tont, daß die Convention nöthiger sei 
wie je zuvor. 

Marconi’5 Neueftes. 
New York, 14. Jan. 

Marconi ist damit beschäftigt, sein 
System drahtloser Telegraphie zu ver- 

vollständigen, doch findet er nebenbei 
seit, Versuche mit einem ebenfalls 
drahtlosen Telephonsystem zu ma- 

Er will ein Instrument anferti- 
gen, welches Personen, die eine bedeu- 
tende Streckeoon einander entfernt 
sind, in den Stand setzt, sich mündlich 
mit einander zu unterhalten. 
Die Streit - Kommission. 

Philadelphia, 14. Jan. 
Thomas Torrey von New York 

Hanptagent der Delaware F- hudson 
Company, war der erste Zeuge. Er- 
erklärte, daß die Gesellschaft keine 
Macht habe, den Preis der Kohlen in 
New York zu beeinflussen. Der Preis 
der Kohlen an der Küste betrage 55.00, 
werde aber durch den Transport von 
New Jersey um 20 bis 25 Cents er- 

höht. Von dem hohen Kohlenpreise 
habe die Gesellschaft keinen Vertheil. 

Der Anwalt für die Grubenarbeiter 
wollte von dem Zeugen etwas über die 
Frucht-raten in Erfahrung bringen, 
aber der Vorsikende erklärte diese 
Frage für unzu ässig· Dem Zeugen 
wurden viele Fragen vorgelegt, welche 
se nicht beantworten konnte-, doch ver- 
sprach er, einen schriftlichen Vergleich 

Preise der Kohlen im ahre 1901 
« 

und 1902 mit dem jetzigen reise vor- 
legen in wolle-n Hasses Jazl on, Frachtaqent der De- 

d- padfon Co» wollte einen 
Neides Linse-m geistiger Ge- 

dech weise der Be- 

selten der Seelranlhett. 
Valtirnore Md.,14 Jan. 

DIE-It TM W M Deutsch- 
lernd welk mit dein Lloyddampser 
»Besten« heräbergelomnien war um 

ihren Sahn Herman Fischer, in Wash- 
ington zu besuchen, ist hier im stiidti- 
schen hospital in Folge der Sei-trank- 
heit gestorben» Sie wide schon im 
englischen Kanal bei ziemlich ruhiger See schwer lranl, und kein Mittel, 
welches derSchisssarzt ihr verabreichte, 
hatte die geringste Wirkung, sondern 
ihr Zustand verschlimmerte sich bestän- 
dig. Selbst als die «Breslau« am 

Freitag in die ruhigen Gewässer der 
Chesapeale Bat einsuhr, trat leine 
Aenderung in dem Zustande der Frau 
Fischer ein, und nachdem sie hier mit- 
telsi Ambulanz nach dem städtischen 
Hast-ital überführt worden war, ver- 

schied sie. 
VersehlterFluchtdersuch. 

Birmingham Ala» U. Jan. 
Frani Edwards und Clint Mai-leih 

Mitglieder einer Einbrecherdande, so- 
wie ein farbiger Sträsling, Namens 
Gilbert Allen, welche für die Hand 
Lumber Co. in Daliver Sträfiingsar- 
beit verrichtetem bemerkstelliaten ihre 
Flucht und wurden erst wieder gesan- 
gen genommen, nachdem Mahlen tödt- 
lich verwundet worden war. Sie ietz- 
ten sich in den Besitz von Pistolen, 
überwältigten ihre Wächter und liefern 
nach einer in der Nähe stehsnden Lo- 
ldmative. welche sie bestiegen und aus 
einem Seitengeleise bis- zum Walde 
fuhren. Sie wurden sofort verfolgt, 
eine Anzahl Schüsse wurden gewech: 
selt, nnd nachdem Mobley tampfun- 
fähig aemacht war, ergaben sich seine 
Genossen. 

L e b e n s m ii d e. 

Sau Franciisca ist. Jan. 
Winnie C. Marter, ein bekannter 

Baseballspielar, nahm gestern Abend 

Ein Zimmer im Qccidental Hotel undl 
Yculpc chcscll IUIIU UUUI ILJII UIV Stil-P· 
im Bett liegend. Der Wächter im 
Hotel verspürte Gasgeruch und fand- 
daß derselbe in Mercefs Zimmer ieii 
nen Ursprung hatte-. Er klopfte, unt- 
als keine Antwort erfolgte, erbrach er 

die Thür. Mercer lag in sein«-n Nacht- 
kleidern im Bett, eint-n Gummischlauch 
im Munde, der mit dem Gastean in 
Verbindung stand Das Gch Wir an 

gedul, Z. Die « » 

zum »Mit :·t.:...::, f.« 
kannt. Er h: nie r ief. rii nnd-i lgende 
Notiz: ,,·.u n möge Herrn Bau Horn 
vom Langhatu Hotei benuchrichrigin 
daß Winnie Mercer sich das Leben 
nahm« 

Vom Felde der Arbeit 
Tanrpn, Flu» U. Jan. 

hier ist beim Feuerwehr-Departe- 
ment ein Streit im Gange. 
nnd die Situation ist ziemlich 
ernst. Der Stadtrath hat die Resig- 
nation sämmtlicher Leute angenorn 
men, welche die Arbeit niedergelegt ha 
ben, nnd droht, Nichtanionleute anzu- 
stellen. Die Arbeitersiihrer machen sitt 
über dieses Vorhaben lustig und erklä- 
ren, es werde sich etwas ereignen« wenn 
ein solcher Schritt gethan werde, womit 
sie sagen wollen, daß die organisirten 
Arbeiter in den Kampf eingreifen und 
einen Sympathiestreit der Trade- 
Unions in’z Wert setzen werden. Ge- 
stern Abend hatte die Polizei die Let- 
tung in allen Stationen und eine An- 
zahl hervorragender Bürger erbot sich, 
während der Nacht in den Stationen 
zu verweilen, um behülflich in dem 
Falle sein zu können, falls Feuer aus- 
brechen sollte. Feuerwehrchef Harrik 
ist dein Tode nahe und der assistirende 
Chef hat die Leitung in Händen. 

Waterbury, Conn» H. Jan. 
SämmtlicheMotorleute und Kondui- 

teure, weiche ver oer connecucut Ughi-—- 
ing öd Power Compann hier an- 

gestellt sind, etwa 140 Mann, sind an 

einen Streit gegangen, und die Stra- 
ßenbahnwagen der Gesellschaft haben 
seitdem den Betrieb eingestellt. Die 
Entlassung von drei Leuten, welche 
nach der Behauptung der Gesellschaft 
die Vorschriften oeriesi haben, bat zu 
dem Streit den Anlaß gegeben. Die 
Angestellten verlangen die Wiederein- 
sehung der Entlassenen in ihre Stellen 
und gleichzeitig eine neue Lohnstala 
Die Straßenbahnverbindung mit Nau 
gatuck, Waterville und Oatville ist 
gleichfalls unterbrochen- 

Dr. Schurrnan’s Rath. 
St. Louis, Ist. Jan. 

Jn Columbia, Mo» hielt Dr. Jakob 
G. Schurman, Präsident der Cornell 
Universität, eine Rede über die Philip- 
pinen - Frage, in welcher er ertlärtc, 
daß es am besten sei, den Inseln ihre 
Unabhängigkeit zu geben- 

N e u e r T r u st. 
sHarriSburg Pa» H. Jan. 

Die Eustern Securities Co» hat beim 
Staatssetretär den Antrag auf Aus- 
stellung von Jnkorporationspapieren 
gestellt. Diese Gesellschaft soll dazu 
dienen, die Harttohleninteressen in 
Pennsylvania zu verschmelzen. Das 
nominelle Kapital der Gesellschaft be- 
trägt nur 81000. 

Fabrik geschlossen. 
Woodstokh Jll» It. Jan 

Die Oliver-Schreidmaschinen- Fabrik 
Vier ist uqm »auf-use amutlvthllg· 

eschlossen worden, wodurch 500 Mann geschiiftig Wu Slos geworden sind Man 

Fichte- »Es die Gesexxsw me Fa 
til nach vyimgo verlegen werde, der 

Cawintendent Whitetvorth versicher- M sie werde nächstrtw hiervte 

ssz 

iereW Miso-dgl es . s 
M die Leute stehnle weil 
Itztt der rang eine Ort-eri- 
fchaft unter hnen begonnen wurde. 

T a ft b l e i b t. 
Washington U. Jan. 

Nach reiflicher Uebetlegun hat der 
Präsident Rocsevelt entfchä den, daß 
der Richter Taft auf seinem Gouver- 
neurspoften in den Philippinen bleiben 
ell, trotzdem feine Abberufung be- 
chlossene Sache war. Der Präsident 
af diese Entscheidung erft nach reif- 

licher Erörterung der Frage mit den 
Kabinetii Setretäken, hauptsächlich 
Root. Auch der zur Zeit auf Urlaub 
hier weilende ViseiGouverneur bar 
Philippinen. Lute Wright, wurde zu 
Rathe gezogen. Der frühere Plan 
war, Taft zum Bundesoberrichter zu 
ernennen und Wright zum Gauner-( 
neur. Als es aber in den Phitippinen 
bekannt wurde, daß Taft fein Amt nir- 
derlegen solle, trafen zahlreiche Pro- 
teste per Knbel und per Post ein gegen 
die Niederleaung des Gouverneurspai 
stens seitens Tafts. Es wurde in 
diesen Communicationen daran hinges- 
wiefm daß Herr Taft für dieses Amt 
tvie geschaffen ist und daß jede Arnos- 
rung gerade jetzt sich für die Interessen 
des Archivelg visrderblich ertvejixn 
wär-den Lsrixtc traf ist«-. gis-:- Izu-Jan 
auf des Präßdentrn Brief, in dem 

Taft dsie Stelle eines Bundesobrrrich 
ters anaebotcn wird ein Kakiklararsm 
ein« melder ert!äirt, daf; der Gouver- 
neur für die ihm zugedachte Aus-zeich- 
nuna recht dantbar ist. daß aber ir! 
Anbetracht aller Umstände xzi sur ihn 
besser sei, wenn or vorläufig noch cksif 
feinem Possen bleibe. 
Geht nach den Philippinen 

Washington H. Jan. 
Der Bri«Jade-liieneral Leonard Wood 

hat dat- (s,-rfnch assftellt, nach den P i- 
lipbinen gesandt tu werden, und dieses 
Gesitch ist JesuiUiat worden- 

Er wird im April nach Maniln ab- 

Iabren und deks Befeiix kset Truppen 
n Mindanqo iiksiernkksxsicn Jm An- 

gufi wird W- «-’ Herz-. «-!:!mjct, nnd ei 
ist sehr ww ·.«:-(-5: JU- disk Er kurz nnd 
seiner Bist-sen me- Tskt Llisrrbefebl ans 
den THAT-incr- njnstm Ist-ird. 

Es werden dein-nächst eine Anzahl 
wichtige Werde-Umriss n iu: er den 
Offizirsiisri ists sen BdiLivvincn »Mit 

L s RTDFTÄ HE? ««"«’ h "k! « 71" k"-’-. 
hksx »sp. « s-, ;». PH: ;,-7 s..i; 
die Anat-»Es e errcidxt nnd nie. Dein 
Dienste fes-Ofen 

Ani- Sängerin-Heu 
Pins-[mrg, Pa» H. Jan· 

Jn Der Tksriummlunq disk Talent-i- 
icsn disk missikichisn Zweige-J des deutsch- 
mnerikanisdien Centralbundrs wurden 
sechs new Von-im- in disn Bund auf- 
genommen Präsident Arnald berich- 
tetr. daß er von beiden Bundessenas 
tot-en des Etaotbs in Bezug auf die 
wegen der Einwanderungstzorlage ge- 
thanen Schritte entgegenkonvnende 
Antworten erhalten habe. Der west- 
liche Zweig hat ebenso wie der deutsch- 
nmetikanischc Nationalvckband eine 
mündliche Untersuchung des Einwan- 
derungspkoblems verlangt 

Bezüglich der Veranstaltung eines 
deutschen Tages in diesem Jahre wur- 
de beschlossen txt-niele benet- in Ge- 
stalt eines großen Volksfestess, an dem 
sich das ganze Triitschfhum des westli- 
chen Theiles dieses Staates beiheilii 
gen soll, zu Feier-i 
Aus ver Bundeshauptstadt 

Washington H. Jan. 
Laut dem heutigen Ausweise des 

Schatze-mirs beträgt der verfügbate 
Baarbesiand 3212,494,375, wovon 

kl10,359, )55 in Gold ist- Dazu 
kommt vie Goldresetve von 8150,- 
M.000. 

Der Senat hat folgende vom Prä- 
sidenten gemachte Postmeisteterncn- 
nungen bestätigt- 

Minnesota —- W. L. Bucksen, Bloc- 
kning Prattie; Jvhn Lohn, Josztom E. 
F. Marsham Red Lake Falls; C. A- 
Birch, Willknarz Wm. Petetson, Atmo- 
terx C. R. Ftnzeey Pelikan Naniw; A. 
J. Gebhatd, Lambetton; H. E. Sat- 

aenh Osaki; E. P. LaMasurier, Hal- 
ckz B. A. Shaver, Kassen; J. Cher- 

mat, Chatsield. 
Missouri —- A. A· Marsham Glas- 

gow; L. W. Mchavitt, LaPlatax J. 
Taylvr, Famttn J. L. Schmit3, Chit- 
licothe. 

Nebraska —- J. A. Andersom Wa- 
o. 

South-Dakota -—- J. A. Stewart, 
Edgemontx J. A. Bushsield, Willen 

R u ß l a n d. 

St. Betastung 1-1. Jan 
Der Hof wird dem deutschen Stran- 

prinzen, Desscn Ankunft am IS. Ja 
nuar hier erwartet wird, einen glän- 
zenden Empfang bereiten· 

Ju diplomatischen Kreisen sieht man 

in dem Besuche des Jerurkprinzen den 
Wunsch des Kaisers Wilhelm, vie gu. 
ten Beziehungen zszchcn Deutschland 
und Rußland zu störten und Den B- 
deu sitt die Erledigung von Fragen 
Ue tn kurzer Zeit auftauchen wert-in 
wie z. B. die sn Verbindung mit den 
neuen handels - Vertrag, vorzuberei 
ten. In Anbetracht M Mijglickrkeit 
daß sich Ists Dxm Volks-s Nøvlnikkrss-,sis. 
gen et eben, ist man der Anskktxt, Laf- 
etnes zerständigung witnschenswentft 
ist, auch könnte ein barmonisches poit 
Mei Borgehemim Otto-. wo sich gis 

Eies-its widerstreitenpe Interessen 
Uebettz nichts schaben- 

Ihssz 
f, 

Blutarmuth 
Vie Gesundher des Körpers hängt von-dem Zustande des Blutes ab. Un- 
mncs Blut ern-zagt Stacheln Jlnsschluzx Eulzsssk Zibrumattsmus 
Schcmnduhbt Dunnes Btut Usmsjckst Gehn-I nnd Nerven .. .. » 

For-ji«- 

:)llpcnkräutkr- Blutbclcbcr 
sft km l--)t.1kis·"ks-«-« lwrlmmci. welches ins Blut mmgt und lwretchert, 
sosnstd«1—f JOHN Z ««k·m fnstmt .. » 

link duk"t- tu .1l Jhcutm zu lispeln-n Oder direkt Von 

Dr. Peter Fahrney, 
112·114 so. Hoync Ave-. cchA00. ILL 

UL
 

Ideale Städte. 

Wisse steife-e enthiede is W 
set« Oswa III Ist-its 

Eine Anzahi Städte, in denen es 
sich lohnt, zu leben, werden in einer 
englischen Zeitschrift aufgezählt Wer 
nur über ein kleines Einkommen ver- 

fügi, sollte in der schwedischen Stadt 
Oria seinen Wohnsitz ausschlagen 
Tort bezahlt inan seine Steuern, die 
Erziehung fixir die Kinder ist frei, das 
Telephon iann man umsonst benutzen, 
und bei einer Fahrt init der Straßen- 
bahn verlangt der Schaffner keine Be- 
zahlung. Aite diese Vortheile kann die 
Gemeinde gewähren, weil sie durch den 
Verkauf von Vanholz aus den ausge- 
dehnten Waldungen in der Umgebung 
ein großes Einkommen hat« er doll- 
konimenen Frieden wiinfi muß 
Nashua, N. H» eine Stadt von 20000 
Einwohnern, ais Wohnsitz wählen. 

Zier findet man keine Rechtsanwiiltr. 
er Handel, die einzige Beschäftigung 

der Gemeinde wird vorn Magisirat 
selbst deine-en und zwar mit solchem 
Erfolg, daß keine Steuern erhoben« 
werden. Tie Straßenreinigung und 
Augbesserung der Wege wird abwech- 
selnd von den Bürgern unternommen, 
und diese freiwilligen Arbeiter sind so 
friedlichem-, daß es ieine Polizei- 
beamte in der Stadt gibt. Die Lieb- 
haber von ilieinlichkeit werden sicherlich 
die Stadt Brod in Holland nach ihrem 
Geschmack finden. Sie ist seit Lan- 
nnzz m neu-I Inspnuiss Im Hiv M 
bekannt. Tie zieivoimer wachten so 
UYII. .. ..’ .«, «tt« «-"’ Er ils- t’i 

2;-""-- Sirt ist-site i-tt 
Etrrzikssrk n:«: nt11811e7 »Ur-. Iltiiit 
text tx. It ::-.::i Irr Tr: senkt-XI Unter 
Den rcr B:..lt-rnnq tiefsten Is!e fast 
augsdlieletm lrsit der ,»«,i11-creitttttg Von 

thamtiise beichtfklgt ist. Tie Befür- 
worter der Frauenheriichajt sollten 
nach Beattie, Kan» neben, wo alle 
hauptsächlidziten Stellen von Frauen 
ausgefüllt werden. Tiefe sind nach der 
öffentlichen Meinung weniger als das 
starke Geschlecht der Bestechung zu- 
gänglich und geben auggezejhnete Ver- 
waltungsbeamte ab. Ein großer Theil 
der Polizeimacht besteht aus Frauen. 

Das cehetnnetß lassen Lebe-O 
besteht darin, alle Hauptargetue des Körpers 
in gesundem, richtigen Zustand zu halten 
und todtltche Krankheitstetme schnell u zer- 
stören. Electrtc Ritters regt-litt agen, 
Leber und Nieren, reinigt das Blut und giebt 
vorzügttchen Appetit. m wirkt Wunder tm 

Heilen von Riekenleiden, weiblichen S wä- 
chen, Jiewenleidem Verstopiung, Unoer au- 
lichkeit und Malaria Kräftige Gesundheit 
nnd Stärke tolgt immer dein Gebrauch. Nut 
Buc, garantirt von A. W. Buchhett, dem 
Apotheien 

cAåToRsA 
sit säan nnd Linden 

vie sont, vie lttr Immer Getautt llaht 

— Der Leheeeoiteteude Bote 
große Ausgabe; dies ist ein schön gebun- 
denes Buch. 50 Ets. Kleine Ausga- 
be 20 Ets. Ja unserer Qfsier. Wer 
qu Kalender restektirt, sollten sie sich 
bald holen, da sie sonst alle werden- 

»- 

pctsutuusn - em- oims tut 
z die Ums-I Pakt e feusshm 
« R ate:—dinfabttspteis zur ersten Klasse 

plus 82110 für die Rundreiir. 
Lunte-Hunn- 

Jlrkcmiai Arno-Ich Indian Tetrito(y, 
:«mtss1ana, New Mexico, Oklahoma und 

; List-as. 
Te rka it i Sdateen:--4. und 18. Nov« 

2. und M. I"e:. 1902,6. und As. Jan» II 
und 17. Rcb Os. und 17. Mdtzuud 7.Imd 
LI. Zion-. Rot-Z. 

ssUiii11ahitsbaucr.—21 Tage vom 
«!«.:faus-i«d.1mm 

U e d c H I e g r n :- Erlaubt auf der »Hm- 
INC- 

Ixixk nähere Einzelheiten crhtndtge man sich 
m er Union Maus-K Tickrt Lfsice oder 
schreibe an W. H ä« o u ck ö, Agi. 

-
-
 

— Der Regenshmsger Ia- 
tikntalenver für um«-; Ist m unserer 
Lfsice zu haben. Preis 25 Ets. 

Staats-Angelika und deren-, 
Sonntags-statt und 

Akte-s u. Gar-entsau-Zeuung, 
F alle drei, nevfl Prämie. nur 82.00. 

I A »Ist-ca on Ins cos- 
’«r a hiwnsnigns will kss hin-J IV u- at sflu Muse-Hi 
U and -—xp--n--s-—s. urs) z-» ist«-. »oui«-Luna I» 
»nu- -sr«l( r- kssr »u- Fano dass-äs- Fknjls mitl Hu- 
·-r- W-— Hssl Ins-k- an---·-skm1I-« us onus its-nun 
?’lis n «·.«1 I-« tut-l. Uns Jus-I HdkmltlHL Inu 
»T» I.»: -1·-hn-k »t· ·«s li·-«·V. lfssm des-in- kmrt m all 
kilgus Uc— lifu Hpu Ast-h umsk cum-I »Oui«-· kn; 
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! 

wir-« must-w thi- Musik-. Wrms bit »u- nutm at E 
1 «-«-—« 

f»—»·»» 
n st- 

PEMN UUISSRY cOUPlUL KOMOEDka I. f. 

Julius Gündcl- 
Geoßs u. Kleinhandlung in 

Weinen und Liqnören, 
Nrnndslglunlyjceln 

Besiellnngui von aus-nötig werden 

prompt ausgeführt 
Julius Giindel, 

—- Laßt Euch nicht von herumziehens 
den Banmagenten über’3s Ohr hauen« 
sondern kauit Eure Obstbäume von zu- 
nerläisigen Baumfchulen, wo Ihr ehrlich 
behandelt werdet. Statfs Baumschule 
besteht seit nun fast 80 Jahren und hun- 
derttausende von Äckern sind mit Obst- 
bsnmen aus derselben bepflanzt. Ich 
selbst habe in den letzten Jahren Stark- 
Bäume gepstanzt und Jeder kann sich 
auf meinem Platze oon der Güte der 

Bäume überzeugen Diese Bäume 
wachsen und tragen Frucht· 
Jeb habe die Agentur für diese Gegend 
nnd ersuche ich Alle, die iür nächsies 
Frühjahr Bäume, Sträucher usin. haben 
wollen, ihre Bestellungen so bald als 

möglich zu machen. J in F r ii h j a h r 
sind ost welche der besten 
Sorten schon vergriffen, 
weshalb man früh bestellen sollte. 

Vier verlor-lieh Ieleiteee cktttilouen 
von Dis-ode- imeh Tauf-knien 

sit Anstatt der Unte. 
Diese Erenrfionen verluiien Omaba jeden 

Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Sonn- 
abend iun 4 :25 Rachen. in Pnllman Touris 
tten Schlaf-vagen- Diele Wa en sind den 

ganzen We von im Ercursiond ienfte erfah- 
renen Con ukteuren begleitet. Die llnion 
Pacifie ist die einzige Linie welche roö entlich 
vier Eteurstonen von Omahn nach aliioes 
nien laufen läßt· 

Dieten Ekeurflonen kann mnn lich unter- 
we I ein irgend einem Punkte anschließen. 

r niibere Einzelheiten wende man sich 
mündlich oder schriftlich an 

W. H. L o n cks, Agnu- 

—- Uesu Jst VIII-sie plus, TT 
wollt Jhe doch fihek fein daß Ihr-seh 

idiejeaigen Sekten pflanzt die Jst- 
iwünichi und nidi etwas andere-. Ille 
Bäume die Ihr von J. P Windolph er- 

haltet sind gutantikt namen- 
E e ch t zu fein. 

Absnuiti ittef den Iuieisek u Uheeold 

Soeben erschienen! 
23 Indus-tits- mtd Him- 

: ueuscheiy iuzüdsgftica 
von cccksi IOIGL 

Cikca 550 Seiten, mit 20 Sei I 
« music-Adam einer Karte u· einem ; 
s «Schlochtptan. Elegqnt gebun- 

dcn83.:i5. ; 
Dies isi ein anggezeichnetes ; 

Weit nnd besonders als Fkssgks &#39; 
« 

ichcnk geeignet Bestellungen wet- 

ten knigegengenommen von 

J. l’. IVINIDULPIL 
Am U. (V!1-cttii»-Jslaubs Ueb- 

» 

eIII-. C- RooA;1-. 
Deutscher Jlrzh Zz 

Ietzt uer Wunden-se des St. Iris- III-s 
ensooipmk J 

Oifjce über Vuchheiig’s Apotheke- 
Oremd Island- - - Oes. CI 
K eitte überttsieben hohe 
Fahrt-reife auf den Zuges ver 

»Bist-et Plan-« Eisenbahn. , 

Cis-«- --»-..cnsc«co distr- von-( cm 
gzw emaqu kocskössb 

MÆTW PMB Als 
Kein Wechseln der Va nwagen nach New 

Dort über ie 

Lackawamm Eisen bahn- 
Durqfahrende Schlamm-en nach 

New York über die West Ssm Elimin- 
DurchMrenve Schuh-um nach 

Besten über die 

West Spore a. Fitchbnkg Eisenbahn 
Wesen qeatan sum-Im sbet Jahr-m e Ist-Ists- 
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sm der Züqe and schau-Its voa Pl Ie- ls bis 
Schlamme-, unrka Its-: 

IOIII Y- OAIÄIÅIp Statt-losgem, 
111 IV mit »i, LIMIqu All 

«W KSVIVO 
usw-m »Im-m 

Ums 
H Weil Muts 

me x .of MO. 
SMA- .»,» —- 

WM KW 
am Un Ihm-o result- lu so day-. lt sccs 

Mal-s Ins qui-Ins Gutes Ihm Ill Ohms-I 
onus-sen Im Ists-n thut- lose mwhooCMc 

Im- Im wovor-ce- oustm vtsok Is- est-« 
IILVIVC U qu —- tsswkis Ums-s- 
agt-. W sinnt-. W. sm m sit-W 
lastkovsthmns M. Wam- Duuss. Its 
IIIM ot solt-sho- okssoosssml tadsscw. 
IdlahMoootokstW. Muse-W cs 
MWMUMIUOIIOU ot aus«-II 
Ist Ists- maio M hiooc Musik-, W 
M m Its-I klo- tokslo out-wild 
M m III-set Incl- os tun-v 
Its Wpttmqs ist« o- dolus Ismcsst 
Ism- lt us do Wu- ostw. syssx 
Imäpuwot tu tatst-O Indu- If- IIUI M U Most 

Ich-I sm- sotl syst-o »so Ausn- 

som- ssptctne »Wu- »s- 
00 ctichcc. lu- 

Bek Vaumanu s- Baumann, Wand Island. 
s— 

NNMRNNMNRNRNRZIN 
II Alter, Reinheit, Gehalt! 
R 
R 
L 

PspJRxTTZ ETKJITTGTH istnnsetWahlsptuch. Unserhier hat 

Altkr kg ist vollständig — 

vergohrcn und ab- ««.--« 
gelugctl, wmu Mo- .. J-« 

« 

note nuxhig sind. 
« 

AL
BE

R
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AS

S-
 

Reinheit, rH wird alt-i dem be- 
sten-Mah, vorzüg- 
llklsslkrn Hopfen u. 

reinstem n r teil- 
lch e m Wasser mit 
größter Sorgfalt 
hergestellt 
rg nt stark nnd ge- 

hier »wer reden Mjiberzeageru 
Jason-z Lethan come-any «« 

SMALL-TA, NDBRASKA. 

ythpu und rann 
daher für Gesunde, welche nach anstrengendem Werk einer Stärkung bedürfen, so- 
wie für Kranke und schwache, welche verlorene Kräer wieder erlangen wollen, 

—- ganz besonders empfohlen werden-Eine Probebeslellung—-«Faß- over Gleichen- 

(-Zcbr. Diener-« Yolmlagenten für Grund Island. 


